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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Sicherheit, Ordnung und Sport 
GZ: SOS 1411-04 

GRDrs 827/2018 
      
 

Stuttgart, 05.10.2018 

Beschaffung von einem Gerätewagen Logistik (GW-L2) mit Zusatzbela-
dung Wasserversorgung für die FF-Abteilung Stuttgart-Zazenhausen 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Verwaltungsausschuss 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

24.10.2018 
      

Dieser Beschluss wird in das Gemeinderatsauftragssystem aufgenommen. 

Beschlussantrag 

 
Dieser Beschluss wird in das Gemeinderatsauftragssystem aufgenommen. 
 
Beschlussantrag 
 
1. Der Beschaffung von einem Gerätewagen Logistik (GW-L2) nach DIN EN 1846, 

E DIN 14502-2 und DIN 14555-22 für die Abteilung Zazenhausen der Freiwilligen 
Feuerwehr, wird zugestimmt. 
 

2. Der Vergabe des Auftrags für die Lieferung von Fahrgestell und feuerwehrtechni-
schem Aufbau (Los 1) nach europaweitem offenem Vergabeverfahren an die Firma I-
turri Feuerwehr- und Umwelttechnik, Wilnsdorf, zum Gesamtpreis von 311.780,00 € 
(einschließlich USt.) wird zugestimmt. 
 

3. Der Vergabe des Auftrags für die Lieferung der feuerwehrtechnischen Beladung 
(Los 2) nach europaweitem offenem Vergabeverfahren an die Firma Albert Ziegler 
GmbH, Giengen a. d. Br., zum Gesamtpreis von 46.420,23 € (einschließlich USt.) wird 
zugestimmt. 
 

4. Die Auszahlungen in Höhe von 358.200,23 € (einschließlich USt.) werden bei Projekt 
7.379100, sonstige Investitionen Amt 37 Fahrzeuge, Ausz. Gr. 78302, Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen, im Teilfinanzhaushalt 2019 – THH 370, Branddirekti-
on, gedeckt. 
 

5. Das Land Baden-Württemberg fördert die Beschaffung mit einer Zuwendung gemäß 
VwV-Z-Feu in Form einer Festbetragsfinanzierung in Höhe von 41.500 €. 
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Kurzfassung der Begründung

Kurzfassung der Begründung 
 
 Notwendigkeit der Beschaffungsmaßnahme 
 
Die Abteilung Zazenhausen besitzt einen Schlauchwagen SW 2000 alter Norm. Dieser 
dient strategisch zum schnellen Aufbau und Betrieb einer Löschwasserversorgung über 
lange Wegstrecken durch Verlegen von Schlauchleitungen bis 2 000 m Länge. 
  
Das zu beschaffende Fahrzeug ersetzt den vorhandenen Schlauchwagen SW 2000 aus 
dem Jahr 1988 mindestens gleichwertig. Das Altfahrzeug ist aufgrund seines Alters 
nicht mehr wirtschaftlich zu betreiben. Es besitzt keine EURO-Abgaseinteilung    
(„EURO 0“). 
 
 Ergebnis des offenen europaweiten Vergabeverfahrens 
 
Der Lieferauftrag für Los 1 (Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau) soll an die 
Firma Iturri Feuerwehr- und Umwelttechnik, Wilnsdorf, vergeben werden. Das verwen-
dete Fahrgestell ist ein MAN TGM 13.290 4x4 BL. Insgesamt ging nur dieses eine An-
gebot ein. Der genannte Bieter hat damit das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Das 
Angebot erfüllt die Anforderungen der Vertragsunterlagen voll umfänglich. 
 
Der Lieferauftrag für Los 2 soll an die Firma Albert Ziegler GmbH, Giengen, vergeben 
werden. Insgesamt ging nur dieses eine Angebot ein. Der genannte Bieter hat damit 
das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Das Angebot erfüllt die Anforderungen der 
Vertragsunterlagen voll umfänglich. 

Finanzielle Auswirkungen 

 Finanzierung der Maßnahme 
 
Die Finanzierung der Gesamtmaßnahme zur Beschaffung von einem GW-L2 von 
358.200,23 € (einschließlich USt.) ist gesichert.  
 
Die Auszahlungen in Höhe von 358.200,23 € werden bei Projekt 7.379100, Sonstige In-
vestitionen Amt 37 Fahrzeuge, Ausz. Gr 78302, Erwerb von beweglichem Anlagevermö-
gen, im Teilfinanzhaushalt 2019 – THH 370, Branddirektion gedeckt. Die Lieferung erfolgt 
im vierten Quartal 2019.  
 
 Förderung der Maßnahme durch das Land 
 
Das Land Baden-Württemberg fördert die Beschaffung mit einer Zuwendung gemäß 
VwV-Z-Feu in Form einer Festbetragsfinanzierung in Höhe von 41.500 €. Der entspre-
chende Zuwendungsbescheid vom 19.07.2017 liegt vor. 
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Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Referat WFB und Referat T haben die Vorlage mitgezeichnet. 
 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

      

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Dr. Martin Schairer 
Bürgermeister 
 

Anlagen 

0 
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Anlage 1 zu GRDrs 827/2018 
 
<Anlagen> 
 
 


